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DUAL TRACK LOOPER

Bedienungsanleitung

* Dieses Gerét enthélt Demosequenzen (90-99). Diese

LOTATIONQ kénnen nach dem Léschen nicht wiederhergestellt
pr— DR oum" mm werden. Bitte sichern Sie die Sequenzen wie unter
@ step puasn ! LEVEL LEVEL LSichern auf dem Computer” (S. 15) erléutert.
® sweep FTen
® TEMPO DELAY V. A * Dieses Gerat wechselt in den Ruhezustand
O | Gl el e | e anvors TR > (Energiesparmodus), wenn fiir zehn Stunden keine
YO OO CE)O OO Operation erfolgt, bzw. wenn seit dem Verlassen des
¥ LO0P X ON/OFF: Ress Tce o (Y Stoppmodus fiir zehn Stunden keine Audioeingabe erfolgt.
rowER Wenn das Gerét nicht in den Ruhezustand wechseln soll,
e halten Sie das linke Pedal wahrend des Einschaltens fiir
| e STOP fiinf Sekunden gedriickt (S. 17).
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Die wichtigsten Features :
Willkommen bei der RC-30 Loop Station!
Der RC-30 ist ein pedalgesteuertes Aufnahmegerat, mit dem Sie Audiosequenzen von lhrer Gitarre oder Gesang usw. m
aufnehmen und durch Bedienen des Pedals wiedergeben kénnen. Sie konnen zahlreiche Klangvarianten erzeugen, indem Sie Ex
verschiedene Klénge tibereinander legen, wahrend Sie in Echtzeit aufnehmen und Klédnge wiedergeben kénnen. =
« Im Sequenzspeicher kénnen bis zu 99 unterschiedliche Loopsequenzen mit einer Gesamtdauer von ca. 3 Stunden gespeichert
werden (* alle Sequenzen insgesamt). —
o Der RC-30 verhélt sich wie zwei Looper in einem Gehduse, da immer zwei getrennte Spuren mit individuellen Overdubs zur
Verfiigung stehen. S
« Die Audioeingabe kann in Stereo erfolgen. '-é
m
o AuBer einem Gitarrenanschluss steht auch eine MIC- und eine AUX IN-Buchse zur Verfligung. Sie kdnnen ein Mikrofon v
anschlieen und lhre Stimme als Loop aufnehmen oder Musik von einem MP3-Player aufnehmen.
« Aufgezeichnete Sequenzen kénnen per USB auf Ihren Computer kopiert werden, oder WAV-Dateien von lhrem Computer
konnen auf den RC-30 geladen und als Loops wiedergegeben werden (S. 14). =
m
« Sie konnen Effekte anwenden, die mit dem Tempo einer wiedergegebenen Sequenz synchronisiert werden (S. 14). §
3
R &
Lesen Sie vor der Verwendung dieses Geréts sorgfaltig die folgenden Abschnitte:, SICHERER BETRIEB DES GERATES” und
AWICHTIGE HINWEISE” (auf einem gesonderten Blatt beiliegend). Diese Abschnitte enthalten wichtige Informationen tiber die

korrekte Bedienung des Gerats.

Um einen vollstandigen Uberblick tiber alle Funktionen des Gerétes zu erhalten, sollten Sie diese Bedienungsanleitung vollstiandig
durchlesen. Bewahren Sie diese Anleitung an einem Ort auf, an dem Sie bei Bedarf schnell darauf zuriickgreifen kénnen.
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I Einsetzen der Batterien

Setzen Sie die beigefligten Batterien wie im Diagramm abgebildet ein, und achten Sie auf die richtige Polaritét.

sieduesy

« Eine unsachgeméaRe Handhabung von Batterien, Akkus oder Akkuladegeriten kann zu Undichtigkeiten, Uberhitzung,
Feuer und Explosionen fiihren. Lesen Sie vor der Verwendung alle den Batterien, Akkus oder Akkuladegeraten
beigefiigten Sicherheitshinweise, und beachten Sie diese genau.

« Im Lieferumfang des Gerates sind Batterien enthalten. Die Lebensdauer dieser Batterien ist jedoch eingeschrankt, da ihr
Hauptzweck darin besteht, Produkttests zu ermoglichen.

» Achten Sie auf die richtige Ausrichtung der Pole + (positiv) und - (negativ) der Batterie.

oueyjey|

« Wenn Sie das Gerat umdrehen, legen Sie es auf eine weiche Unterlage (z.B. ein Kissen), um Schaden an den Tastern und Reglern
zu vermeiden. Achten Sie darauf, das Gerét richtig abzulegen/auszurichten, so dass keine Taster oder Regler beschéadigt werden.

« Gehen Sie vorsichtig mit dem Gerat um, wahrend Sie es umdrehen, damit es nicht herunterféllt oder umkippt.

« Wenn die Batteriespannung nachlésst, wird im Display bk “ angezeigt, und die POWER-Anzeige leuchtet schwécher. Setzen Sie
in diesem Fall so schnell wie méglich neue Batterien ein.

|oueds3

« Da der Stromverbrauch des Gerits relativ hoch ist, wird die Verwendung eines Netzadapters empfohlen. Wenn Sie die
Verwendung von Batterien bevorzugen, verwenden Sie bitte Alkalibatterien.

« Ineinigen Fallen kdnnen alle gespeicherten Daten verloren gehen, wenn die Batterie wéhrend der Aufnahme oder des
Overdubbings erschopft ist (S. 7).

« Verwenden Sie sechs Batterien vom Typ AA (LR6).

« Beim Wechseln der Batterien geht der Inhalt des internen Speichers nicht verloren, es wird jedoch empfohlen, aus
Sicherheitsgriinden regelmaBige Sicherungen auszufiihren (S. 15).

‘ spuepispaN ‘ sanbniiog ‘



I Beschreibungen zum Bedienfeld

2 3 4 5

RHYTHM

OUTPUT

STOP

TAP TEMPO

<UNDO TRACK>
(2 SEC) (2 SEC)

(@) E{m ==

8 9

Name | Erlduterung Seite

LOOP FX (Effekte fiir den Loop)
1 | [TYPE]-Taster Wahlt den LOOP FX-Typ aus. S.14

[ON/OFF]-Taster Schaltet LOOP FX ein oder aus.
TRACK 1/2
Schieberegler [TRACK 11/ . N -
[TRACK 2] Passt die Lautstarke der Sequenzen fiir jede Spur an.

2 Leuchten, wenn sich die Spuren 1/2 im Aufnahme- oder Wiedergabemodus 5.8
STATUS-Anzeige befinden. '

9 Im angehaltenen Modus blinken die Anzeigen, wenn die Spur Daten enthélt und
sind unbeleuchtet, wenn die Spur keine Daten enthalt.
[SELECT]-Taster Mit diesen Tastern wird eine Spur ausgewahlt.
MEMORY
Displa Dieses zeigt die Speichernummer der aktuellen Sequenz oder andere S.19
play Informationen an.

Taster [¥] (Nach unten)/ Diese erméglichen eine Verringerung oder Erhéhung der im Display angezeigten 5.8

3 | A} (Nach oben) Zahl. '
[WRITE]-Taster Drucken'Sle diesen Taster, um die aufgenommene Sequenz im internen Speicher s.10

abzuspeichern.

[DELETE]-Taster Loscht eine Sequenz aus dem internen Speicher. S.10




Beschreibungen zum Bedienfeld

Name | Erlduterung Seite
RHYTHM
[OUTPUT LEVEL]-Regler Dieser regelt den Lautstérkepegel des Rhythmusklangs.
4 | [TYPE]-Taster Legt den Rhythmustyp fest. S.12
[ON/OFF]-Taster Dieser Taster schaltet den Rhythmusklang ein oder aus.
[TAP TEMPO]-Taster Tappen Sie auf diesen Taster, um das Tempo einzugeben.
MIC
[INPUT LEVEL]-Regler Passt den I‘Emga‘ngspegeIAder MIC-IN—Buchse an. Wenn der Regler ganz nach links
5 gedreht wird, wird der Mikrofoneingang ausgeschaltet. <6
Leuchtet, wenn der Eingangspegel das zuldssige Maximum uberschreitet. Stellen
PEAK-Anzeige Sie den [INPUT LEVEL]-Regler so ein, dass die PEAK-Anzeige nur gelegentlich
aufleuchtet, wenn Sie sehr laut in das Mikrofon singen.
6 | POWER-Anzeige Leuchtet, wenn das Gerét eingeschaltet ist. S.7
Anzeige REC, PLAY
REC-Anzeige (rot) Leuchtet wahrend der Aufnahme.

7 Leuchtet wéahrend der Wiedergabe (wéhrend des Ladens des Sequenzspeichers s.8
oder wahrend einer internen Speicheroption: schnelles Blinken).
der wahrend einer i Speich i hnelles Blinken) ’
PLAY-Anzeige (griin) -
Wahrend des Overdubbings leuchtet sowohl die REC-Anzeige (rot), als auch die s
PLAY-Anzeige (griin). H
Linkes Pedal v
Schaltet das Gerét ZWI.SChen Wenn die Sequenz leer ist: Aufnahme = Overdubbing = Wiedergabe S.8
Aufnahme, Overdubbing und N N . .
) Wenn die Sequenz Daten enthélt: Wiedergabe = Overdubbing
Wiedergabe um
8 Halten Sie zum Riickgangigmachen (Abbrechen der Aufnahme oder des letzten =z
Riickgéngig = UNDO/ Overdubbings) das linke Pedal fir mindesten zwei Sekunden gedriickt. s g;_,
Wiederherstellen = REDO Halten Sie das Pedal zum Wiederherstellen erneut fiir mindestens zwei Sekunden °
gedriickt (der geloschte Klang wird wiederhergestellt).
LOOP FX ein/aus Driicken Sie den Taster zweimal, um LOOP FX ein- oder auszuschalten. S.14
Rechtes Pedal
Stopp Stoppt die zurzeit fur Overdubbing oder Wiedergabe verwendete Spur. 5.9 g‘
19
Alles stoppen Driicken Sie zweimal, um beide Spuren gleichzeitig zu stoppen. ‘i
9 Tempo einstellen Tappen Sle im angehaltenen Modus mehrmals auf das rechte Pedal, um das s.12
Tempo einzustellen.
Um die ausgewdhlte Spur zu wechseln, halten Sie das rechte Pedal fir mindesten
Spuren wechseln X - S.8
zwei Sekunden gedrtickt. o
°
* Sie konnen die Spur I6schen, indem Sie das linke Pedal driicken, wahrend Sie das rechte Pedal gedriickt halten. ..é
m
z
m
o
]
v
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Beschreibungen zum Bedienfeld

( Nl 1)
AUX IN-Buchse USB-Anschluss DC IN-Buchse
Verwenden Sie ein Kabel mit Sie kdnnen ein Ermaglicht den Anschluss eines Netzadapters (optional erhltlich).
Mini-Stereoklinke, um lhren handelstibliches USB-Kabel

Wenn Sie einen Netzadapter benutzen, brauchen Sie sich keine

MP3-PI hlieBen.
ayer anzuschiieten verwenden, um den Gedanken Uber die verbleibende Lebensdauer der Batterie zu

RC-30 an Ihren Computer

Mithilfe der automatischen . . machen.
. anzuschlieBen und diesen
Aufnahmefunktion . . -
(5. 1) startet die Aufnahme zum Lesen/Schreiben von # Verwenden Sie ausschlieBlich den passenden
RC-30-Sequenzen (WAV- Netzadapter (BOSS PSA-230 oder BOSS PSB-230),

von selbst in dem
Moment, in dem Ihr
MP3-Player mit der
Wiedergabe beginnt.

Dateien) verwenden (S. 14). und schlieBen Sie diesen an eine Netzsteckdose
der richtigen Spannung an. Verwenden Sie keinen
anderen Netzadapter, da hierdurch Fehlfunktionen

auftreten konnen.

AUX IN FW"
— ST —

~0OOQQT""

DC48V/10mA B(IWER (m DCIN

>

QUENERREERERY

INST IN-Buchsen OUTPUT-Buchsen FOOT SW-Buchse
SchlieBen Sie an diese Buchsen SchlieBen Sie an diese Buchsen lhren Verstérker oder Ihre Wenn Sie einen separat
lhre Gitarre, lhren Bass oder ein Monitorlautsprecher an. erhaltlichen FuBtaster
Effekigerdtan. Wenn Sie ein Monosystem verwenden, verwenden Sie (BOSS F >-5U, BPSS FS—§)

- . . ; anschlieBen, konnen Sie
Verwenden Sie die nur die OUTPUT L-Buchse. In Stereo eingegebene Signale diesen verwenden, um
INPUT L-Buchse und die werden ebenfalls als Monosignal ausgegeben. !

INPUT R-Buchse, wenn Sie ein zwischen Sequenzen

e Die OUTPUT L-Buchse fungiert auch als Ein-/ oder Spuren zu wechseln
Effekt t mit St b Die OUTEJT L-Buchse funglert auch a's tin-( .
anjch%:;iaenm\llerweerremzz:sga € Aus-Schalter. Das Gerat wird eingeschaltet, wenn in die oder um LOOP FX ein-

\ OUTPUT L-Buchse ein Stecker eingesteckt wird. Ziehen Sie oderauszuschalten(S.16).

Sie nur die INPUT L-Buchse,

o den Stecker heraus, wenn Sie den RC-30 nicht verwenden.
wenn Sie eine Monoquelle

verwenden.
- -
( . .
MICIN-Anschluss Einstellen des Mikrofonpegels
Erméglicht den Anschluss eines Mikrofons. ©00000000000000000000000 00

Stellen Sie den [INPUT LEVEL]-Regler
. s0 ein, dass die PEAK-Anzeige nur
Einstellungen des [PHANTOM]-Schalters  geiegentiich aufieuchtet, wenn Sie sehr

00 00000000000 OOOEOSOEOEOSGEOEOEOSOSOSOSS IautindaSMikrOfonSingen.
Wenn Sie ein Kondensatormikrofon
verwenden, wihlen Sie die Einstellung ,ON”
fiir 48 Volt Phantomspeisung. Wenn Sie ein
dynamisches Mikrofon verwenden, wahlen Sie
die Einstellung ,OFF".

* Die Standardeinstellung ist, OFF".




Beschreibungen zum Bedienfeld

{Crnwers ]
* Um Fehlfunktionen und/oder Schaden an

Lautsprechern oder anderen Geraten zu vermeiden,
regeln Sie stets die Lautstarke herunter, und schalten

*

Stellen Sie sicher, dass alle Lautstarkeregler in
lhrem System auf Minimum gedreht sind, bevor Sie
Verbindungskabel anschlieBen oder trennen.

*

Verwenden Sie Verbindungskabel ohne integrierten
Widerstand. Wenn Sie Kabel mit integriertem
Widerstand verwenden, ist die Lautstarke vom
angeschlossenen Gerat zu den AUX IN-Buchsen
moglicherweise zu gering oder ganzlich unhérbar.

*

SchlieBen Sie an die OUTPUT-Buchse keine Kopfhorer
an. Auf diese Weise konnten die Kopfhorer beschadigt
werden.

Sie alle Gerate aus, bevor Sie Verbindungen herstellen.

nschalten des Gerats

Das Gerat wird eingeschaltet, wenn Sie in die OUTPUT L-Buchse
ein Kabel einstecken.

Nachdem Sie die Verbindungen hergestellt haben, schalten

Sie lhre Gerate in der angegebenen Reihenfolge ein. Wenn Sie
die Gerate in der falschen Reihenfolge einschalten, besteht die
Gefahr von Fehlfunktionen und/oder Schaden an Lautsprechern
und anderen Geréten.

Schalten Sie den Gitarrenverstarker

Beim Einschalten: ;
zuletzt ein.

Schalten Sie den Gitarrenverstarker

Beim Ausschalten:
zuerst aus.

* Dieses Gerat ist mit einer Schutzschaltung ausgestattet.
Nach dem Einschalten dauert es einen Moment, bis das
Gerdt normal arbeitet.

Vorsicht beim Ausschalten des Gerits )

Wenn sich das RC-30 in einem der folgenden Zustinde
befindet, darf das Gerét niemals ausgeschaltet
werden (z.B. der Stecker aus der OUTPUT L-Buchse
herausgezogen werden).

In diesem Fall kénnen alle gespeicherten Daten
verloren gehen.

+ Wenn die REC- oder PLAY-Anzeige leuchtet
(wahrend der Aufnahme, Wiedergabe oder des
Overdubbings)

« Wenn die PLAY-Anzeige schnell blinkt
(wéhrend der Sequenzspeicher gelesen wird oder eine
interne Speicheroperation stattfindet)

~
* Je nach Aufstellort und Position Verstarkerwiedergabe ebenfalls Mikrofons, das Sie anschlieBen
von Mikrofonen im Verhéltnis aufgenommen. Wahlen Sie den Abstand mochten, anhand der Informationen im
zu Lautsprechern kénnen zwischen Verstérker und Mikrofon so, Handbuch des jeweiligen Mikrofons.
Ruickkopplungen (laute, sich dass die Verstarkerwiedergabe nicht (Phantomspeisung dieses Geréts: 48 V
aufschaukelnde Heultdne) entstehen. vom Mikrofon erfasst wird. Gleichstrom, 10 mA max.)
Dies kann vermieden werden durch: * Schalten Sie die Phantomspeisung * Dieses Gerit besitzteine | @ o
*  Neuausrichtung des Mikrofons. immer aus (PHANTOM auf symmetrische XLR-Buchse. \\0.//
« Aufstellen des Mikrofons in groBerer ,off”), wenn Sie andere Gerate Ein Anschlussdiagramm coLp
Entfernung von den Lautsprechern. als Kondensatormikrofone fiir diese Buchse
« Herunterregeln des Lautstirkepegels. anschlieBen, Dynamische Mikrofone, ist nebenstehend
* Wenn sich der Verstirker und das Audiowiedergabegerate oder abgebildet. Nehmen Sie
Mikrofon nah bei einander befinden, Gerate anderer Art, die keine die Anschliisse erst vor,
kann der vom Verstarker ausgegebene Phantomspeisung benétigen, aber nachdem Sie auch die
Klang vom Mikrofon erfasst werden. irrtiimlicherweise tiber diese mit Strom Anschlussdiagramme
Wenn Sie in diesem Fall eine Aufnahme versorgt werden, kénnen hierdurch der anderen
oder Overdubbing ausfiihren, beschidigt werden. Uberpriifen Sie anzuschlieBenden Gerate
L wird die vom Mikrofon erfasste daher die technischen Daten jedes tberpriift haben.
.

sieduesy

‘ oueyjey|

|oueds3

‘ spuepispaN ‘ sanbniiog ‘



I Grundlegende Bedienung

Driicken Sie das linke Pedal wie im Diagramm dargestellt, um eine Aufnahme, Overdubbing oder eine Wiedergabe auszufiihren.

Auswahlen eines

Aufnahme

Nehmen Sie lhr Gitarren- oder
Bassspiel auf oder die Musik

Sequenzspeichers

ie di
_\rlerwende;1 el 7 eines an die AUX IN-Buchse
e?::?: S[:(]]UL:]Z,Sl::iCheI‘ 1 angeschlossenen MP3-Players.

auszuwihlen (1-99). \ /N
- - « Die Automatische Aufnahme (S. 11) erméglicht
Display Erlauterung den Start der Aufnahme in dem Moment, in dem
Es wird nur Leere Sequenz Sie mit dem Spiel beginnen.
die Nummer

Driicken Sie das linke Pedal, um « Sie kénnen auch zusammen mit

angezeigt mit der Aufnahme zu beginnen. Rhythmusklangen aufnehmen (S. 12).
Punkt unten Die Sequenz enthélt Daten.
rechts

Driicken Sie das linke Pedal,

um mit der Loopwiedergabe zu
@\ beginnen.

Einmalige Sequenz (,,One Shot")
Die Nummer wird
abwechselnd mit

JoL%,Lo" oder

Wenn Sie das linke Pedal
druicken, wird die Spur, fur

die die einmalige Wiedergabe
400" angezeigt. ausgewahlt wurde, einmal
wiedergegeben (nicht als Loop).

»~Aufnahme” im Vergleich zu
»Overdubbing”

In diesem Handbuch wird die erstmalige Aufnahme in
eine leere Spur als ,Aufnahme” bezeichnet. Alle weiteren

Aufnahmen, die der vorhandenen Aufnahme hinzugefiigt
werden, werden als,Overdubbing” bezeichnet.

« Werksseitig enthalten die Sequenzen 90-99
Demosequenzen.

-

Auswahlen der aktuellen Spur

Es stehen zwei Spuren fiir Sequenzspeicher zur Verfiigung, und die zurzeit ausgewahlte Spur wird als ,,aktuelle Spur”
bezeichnet. Aufnahmen und Overdubbing kénnen nur auf der aktuellen Spur ausgefiihrt werden. Wenn Sie die aktuelle Spur
wahrend des Overdubbings wechseln, wechselt sie automatisch zur Wiedergabe.

* Die aktuelle Spur kann wahrend der Wiedergabe nicht gewechselt werden.

TRACK 1

Die aktuelle Spur kann auf die folgende Weise gewechselt werden:

Driicken Sie den [SELECT]-Taster fiir TRACK 1 oder TRACK 2.

Der gedriickte [SELECT]-Taster leuchtet, und die zugehdrige Spur wird zur aktuellen Spur.

Halten Sie das rechte Pedal mindestens zwei Sekunden lang gedriickt.

Die aktuelle Spur wird gewechselt, wenn Sie das rechte Pedal fiir mindestens zwei
Sekunden gedrickt halten.

Starten beider Spuren gleichzeitig

Wenn eine Sequenz Daten enthdlt, startet nach dem Drticken des linken Pedals nur die aktuelle Spur.

Wenn sowohl Spur 1 als auch Spur 2 Daten enthalten, fiihrt das gleichzeitige Driicken der [SELECT]-Taster fir Spur 1

und Spur 2 (oder die wiederholte Betatigung des rechten Pedals zum Wechsel der Spuren) im angehaltenen Modus zum
Aufleuchten beider Taster. Wenn Sie in diesem Moment die Wiedergabe starten, starten die beiden Spuren gleichzeitig.
Nach dem Starten ist Spur 1 die aktuelle Spur.




Grundlegende Bedienung

Loopwiedergabe | |1

Wiedergeben der Sequenz plus Overdubs.

Overdubbing

q Ergénzen Sie die urspriingliche

Sequenz um weitere Aufnahmen
(Overdubs).

Durch Driicken des linken Pedals
wird das Geréat zur Wiedergabe
kumgeschaltet.

Durch Driicken des linken Pedals wird das
Gerat zum Overdubbing umgeschaltet
(an jeder Stelle der Sequenz maglich).

« Um die Funktion Speicherwechsel zu
verwenden, driicken Sie die Taster [v] / [a],
wahrend eine Sequenz wiedergegeben wird.
Die Nummer des Sequenzspeichers blinkt und
ermoglicht die Auswahl der néchsten Sequenz
(S.16).

« Sie konnen Overdubs wieder I6schen (UNDO)
oder geloschte Overdubs wiederherstellen
(REDOQ), siehe S. 11.

m
s
2
o
riicken des rechten Pedals . —

Durch Driicken des rechten Pedals
wird die aktuelle Spur unabhangig F
vom Zeitpunkt gestoppt. g

« Wenn die beiden Spuren gleichzeitig gestoppt
werden sollen, driicken Sie das rechte Pedal
zweimal hintereinander.
o
H
S
_ g
Dife Spur, f'ijr die die einmalige Wiedergabe festgelegt wurde, Display | Spur 1 Spur2
wird nur einmal abgespielt. . - N o
oL Einmalige Wiedergabe | Loop ]
Weitere Informationen finden Sie unter ,Festlegen, wie eine ) N i ed b :’a:
Sequenz wiedergegeben/gestoppt wird (Einmalige Wiedergabe/ Lo Loop Einmalige Wiedergabe 5
Stoppmodus)” (S. 10). oo Einmalige Wiedergabe | Einmalige Wiedergabe “
| HINWEIS | z
* Wahrend des Lesens des Sequenzspeichers blinkt die PLAY-Anzeige (griin) schnell. Schalten Sie das Gerat §
nicht aus, wahrend die PLAY-Anzeige schnell blinkt. ‘é’_
* Die Mindestaufnahmezeit fiir eine Loopsequenz betragt ca. 1,5 Sekunden. Wenn Sie das Pedal innerhalb von 1,5 Sekunden “
nach dem Start der Aufnahme driicken, wird die Aufnahme fortgesetzt, bis die Sequenz mindestens ca. 1,5 Sekunden lang

ist.

* Die maximale Aufnahmezeit fiir eine Loopsequenz betragt ca. 3 Stunden (insgesamt fiir alle Sequenzen). Wenn die
maximale Aufnahmezeit erreicht ist, zeigt das Display ,FL“ an, um anzuzeigen, dass der interne Speicher voll ist, und dass
die Aufnahme oder das Overdubbing vorzeitig abbrechen kann. Loschen Sie in diesem Fall nicht benétigte Sequenzen (S. 10),
und versuchen Sie es anschlieBend erneut.

* Wenn Sie die Funktion ,Speicherwechsel” verwenden, bevor eine Sequenz gespeichert wurde, wird diese Sequenz gel6scht.
Informationen zum Speichern einer Sequenz finden Sie auf S. 10.



Grundlegende Bedienung

Speichern einer Sequenz

Wenn Sie einen anderen Sequenzspeicher auswahlen oder das
Geréat nach der Aufnahme oder dem Overdubbing ausschalten,
geht die aufgenommene Sequenz verloren. Wenn Sie die
Sequenz erhalten mochten, mussen Sie diese speichern.

1. Driicken Sie bei angehaltener
Wiedergabe auf den [WRITE]-Taster.

Im Display wird ,Hr" (wr) angezeigt.

2. Verwenden Sie die Taster [v]/[a], um
einen Speicherplatz auszuwahlen.

Sie konnen diesen Schritt tiberspringen, wenn Sie in
die zurzeit ausgewdhlte Sequenz auch auf diesem Platz
speichern mochten.

Sie konnen keinen Sequenzspeicher auswadhlen, in dem
bereits eine Sequenz gespeichert wurde.

Die maximale Aufnahmezeit betragt insgesamt ca. 3
Stunden fir alle Sequenzen (einschlieBlich der noch nicht
gespeicherten Sequenz). Wenn die Sequenz aufgrund von
unzureichendem Speicherplatz nicht gespeichert werden
kann, wird im Display abwechselnd mit der Nummer des

Vo

Sequenzspeichers FL" angezeigt. Loschen Sie in diesem
Fall nicht benétigte Sequenzen (S. 10), und versuchen Sie es
anschlieBend erneut.

3. Dricken Sie erneut den [WRITE]-Taster.
Die Sequenz wird gespeichert.

Wenn Sie den Speichervorgang abbrechen mochten,
driicken Sie einen beliebigen Taster auer [WRITE], [¥],
oder [a], oder driicken Sie eines der Pedale.

Wahrend die Sequenz gespeichert wird, blinken die
Nummer im Display und die PLAY-Anzeige schnell.

* Schalten Sie das Gerat nicht aus, wahrend die

PLAY-Anzeige schnell blinkt. In diesem Fall kénnten
alle gespeicherten Daten verloren gehen.

*

Beachten Sie, dass der Speicherinhalt aufgrund einer
Fehlfunktion oder des unsachgemafen Betriebs

des Gerats unwiederbringlich verloren gehen kann.
Sichern Sie wichtige Daten wie unter ,Sichern auf dem
Computer” (S. 15) erldutert.

*

Bei Reparaturen wird sorgfaltig darauf geachtet,
dass keine Daten verloren gehen. Unter bestimmten
Umsténden, etwa bei einem beschadigten
Speicher, konnen die Daten moglicherweise nicht
wiederhergestellt werden.

*

Maglicherweise kann der Inhalt verloren gegangener
Daten, die auf dem Gerat gespeichert waren, nicht
wiederhergestellt werden. Die Roland Corporation
tibernimmt in diesem Fall keine Haftung fur diesen
Datenverlust.

-~  J

Loschen einer Sequenz

* Dieses Gerét enthélt Demosequenzen (90-99). Diese

kénnen nach dem Léschen nicht wiederhergestellt
werden. Bitte sichern Sie diese wie unter ,Sichern auf

dem Computer” (S. 15) erlautert.

1. Verwenden Sie die Taster [v] / [a], um
den zu I6schenden Sequenzspeicher
auszuwahlen.

2. Driicken Sie bei angehaltener
Wiedergabe auf den [DELETE]-Taster.

N

Im Display wird ,dL " angezeigt.

*

Zu diesem Zeitpunkt ldsst sich die Nummer des zu
I6schenden Sequenzspeichers nicht mehr andern.

3. Driicken Sie erneut den [DELETE]-Taster.
Die Sequenz wird gel6scht.

Wenn Sie den Loschvorgang abbrechen méchten,
driicken Sie einen beliebigen Taster auer [DELETE],
oder driicken Sie eines der Pedale.

Wahrend die Sequenz geldscht wird, blinken die Nummer
im Display und die PLAY-Anzeige schnell.

*

Schalten Sie das Gerét nicht aus, wéhrend die
PLAY-Anzeige schnell blinkt. In diesem Fall konnten alle
gespeicherten Daten verloren gehen.

Festlegen, wie eine Sequenz

wiedergegeben/gestoppt wird
(Einmalige Wiedergabe/Stoppmodaus)

Sie kénnen festlegen, wie eine Sequenz wiedergegeben oder
gestoppt wird.

* Sie konnen den Stoppmodus von Sequenzen, die nach
der Aufnahme nicht gespeichert wurden oder nach
einem Tempowechsel nicht andern.

1. Halten Sie fiir mindestens zwei
Sekunden den [SELECT]-Taster der
Spur gedriickt, deren Einstellungen Sie
andern mochten.

Im Display wird die zurzeit ausgewdhlte Einstellung des
Stoppmodus angezeigt.

2. Verwenden Sie die Taster [V]/ [4],

um den gewiinschten Stoppmodus

auszuwadhlen.
Display | Wiedergabe Stopp Erlauterung
Sofortiges Dies ist die regulare
LP Loopwiedergabe Sto egn Loopwiedergabe
pp (Standardeinstellung).




Grundlegende Bedienung

Display | Wiedergabe Stopp Erlauterung Funktion Display | Erlduterung
Bei der einmaligen Wiedergabe Wenn Sie das rechte Pedal gedriickt halten und
wird die Sequenz einmal das linke Pedal driicken, wahrend Spur 1 und
von Anfang bis Ende Spur 2 angehalten wurden, wird die Sequenz
wiedergegeben und dann der aktuellen Spur geldscht. Das Loschen erfolgt
automatisch beendet. CLEAR“= o nur temporér, im Sequenzspeicher gespeicherte
. o Spur [6schen Sequenzen bleiben erhalten.
Wenn die einmalige
Einmalige Sofortiges Wiedergabe aktiv ist, wird * Achten Sie darauf, zunéchst das rechte
05 Wiedergabe Stoppen Overdubbing deaktiviert. Pedal und dann das linke Pedal zu
Wenn das linke Pedal driicken.
wahrend der Wiedergabe
der Sequenz gedriickt wird, Wahrend UNDO und REDO blinken die Anzeigen PLAY und REC
beginnt die Wiedergabe schnell. Wahrend CLEAR blinkt die PLAY-Anzeige schnell.
der Sequenz von vorne
(erneuter Start der ) X
Wiedergabe Aufnahmefunktionen: Automatische
Das Stoppen wird angewendet,
Ausblenden | wenn Sie das rechte Pedal H i b
I NN [l P Aufnahme + Aufnahme mit Einzahler
:tr:)?)s::n « Die PLAY-Anzeige blinkt, bis Bei Verwendung der automatischen Aufnahme startet die Auf-
die Sequenz gestoppt wird. nahme in dem Moment, in dem Sie mit dem Spielen der Gitarre
Sie ks durch " oder der Wiedergabe des MP3-Players beginnen. Count-In gibt
€ onnen durch emetes einen Takt des Rhythmus wieder, bevor die Aufnahme startet.
Driicken des rechten
Wiedergabe Pedals auch vor dem Ende .
derSequenz | der Sequenz das Stoppen 1. Ha}lten Sieden [TAP TEMPO]-Taster )
LE | Loopwiedergabe | biszum Ende |  herbeifiihren. mindestens zwei Sekunden lang gedriickt.
und dann
* Die Sequenz muss gestoppt . . " .
Stoppen
PP werden, damit Overdubbing Im Display wird ,no” angezeigt.
ausgefiihrt werden kann. 2. Verwenden Sie die Taster [v]/ [a], um

3. Dricken Sie den [SELECT]-Taster, um
zum Normalbetrieb zuriickzukehren.

Die Einstellungen fiir den Wiedergabe- und Stoppmodus
werden beim Speichern der Sequenz ebenfalls
gespeichert (S. 10).

Loschen eines Overdubs (UNDO/REDO) +

Loschen einer Sequenz (Clear)

Sie konnen die Auswahl fir Overdubbing riickgéangig machen,
wiederherstellen oder I6schen, indem Sie das linke Pedal fiir
mindestens zwei Sekunden gedriickt halten. Sie kénnen die Spur
|6schen, indem Sie das rechte Pedal gedriickt halten und das
linke Pedal driicken.

Funktion Display | Erlduterung

Halten Sie das linke Pedal wahrend des
Overdubbings oder der anschlieBenden
Wiedergabe fiir mindestens zwei Sekunden
gedriickt, das letzte Overdub wird geléscht.

UNDO Ln

Wenn Sie das geldschte Overdub
wiederherstellen mochten, halten Sie das linke
Pedal wahrend der Wiedergabe erneut fir

REDO rE mindestens zwei Sekunden gedriickt.

* Das Wiederherstellen ist nur fiir
Overdubbing verfiigbar.

den gewiinschten Aufnahmemodus
auszuwadhlen, und driicken Sie dann das
linke Pedal - ab jetzt wartet der RC-30
auf ein Eingangssignal.

Modus

Normale
Aufnahme

Display Erlauterung

Die Aufnahme beginnt in dem Moment, in dem

na Sie das linke Pedal driicken.

Die REC-Anzeige beginnt schnell zu blinken,
und das RC-30 wird in die Aufnahmebereitschaft
versetzt. Wenn Sie mit dem Spielen beginnen,
beginnt die REC-Anzeige zu leuchten, und die
Aufnahme startet.

Der Taster [RHYTHM ON/OFF] blinkt. Wenn Sie
das linke Pedal driicken, beginnt die REC-Anzeige
schnell zu blinken, und der Rhythmus wird fiir
einen Takt wiedergegeben (diesen kdnnen Sie
abbrechen, indem Sie wéhren der Wiedergabe
das rechte Pedal driicken). Nach der Wiedergabe
des einen Taktes beginnt die Aufnahme (die
Wiedergabe des Taktes wird auch nach dem
Beginn der Aufnahme fortgesetzt).

Al Automatische
Aufnahme

Count-in-
Aufnahme

Weitere Informationen zu Rhythmuseinstellungen
finden Sie unter,,Informationen zum Rhythmus”
(5.12).

Durch das Ausschalten des Geréts wird der Aufnahmemodus
wieder auf,Normal” festgelegt.
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I Informationen zum Rhythmus

Wiedergeben eines Rhythmus

1. Driicken Sie den [RHYTHM ON/OFF]-
Taster, um die Rhythmuswiedergabe
ein- oder auszuschalten.

Mit dem [RHYTHM OUTPUT LEVEL]-Regler stellen Sie die
Lautstarke des Rhythmus ein.

Der [TAP TEMPQ]-Taster blinkt synchron mit dem
Rhythmus (rot beim ersten Beat im Takt, griin bei
nachfolgenden Beats).

Wenn Sie einen Rhythmus speichern (S. 10), wird auch der
zu diesem Zeitpunkt ausgewdhlte Rhythmustyp und die
ausgewadhlte Taktart gespeichert.

Einstellen des Tempos

Bei einer Aufnahme konnen Sie das Tempo vor dem Start der

Aufnahme einstellen. Wenn Sie eine gespeicherte Sequenz

wiedergeben, konnen Sie das Wiedergabetempo @ndern, ohne

die Tonh6he der Sequenz zu dndern.

1. Verwenden Sie die Taster [w] / [a], um
den Sequenzspeicher auszuwahlen,
dessen Tempo Sie einstellen mochten.

2. Driicken Sie den [TAP TEMPO]-Taster
mehrere Male im gewiinschten Tempo.
Das Tempo wird auf den Zeitabstand eingestellt, in dem
Sie den Taster driicken.
Alternativ konnen Sie das Tempo
einstellen, indem Sie im angehaltenen
Zustand das rechte Pedal wiederholt
driicken.

Wenn der RC-30 angehalten wurde, wird der Rhythmus
([RHYTHM ON/OFF]-Taster) eingeschaltet, nachdem Sie
das Tempo eingestellt haben.

*®

Sie konnen das Tempo nur fiir Sequenzen andern, die
im Sequenzspeicher gespeichert wurden. Wenn Sie das
Tempo einer Sequenz sofort nach der Aufnahme oder
dem Overdubbing andern méchten, miissen Sie diese
zunachst im Sequenzspeicher speichern (S. 10).

*

Es bestehen Einschrankungen fiir das Verhaltnis der
maoglichen Tempoéanderungen.

*®

Sie konnen kein Tempo festlegen, das zu einem
kiirzeren Loop der Sequenz fithren wiirde, als die
Mindestaufnahmezeit (ca. 1,5 Sekunden).

Die Tempoeinstellung wird beim Speichern der Sequenz
gespeichert (S. 10).

12

Einstellen des Rhythmustyps

1. Driicken Sie den [RHYTHM TYPE]-Taster.

Im Display wird ,~0" -~ 3“ angezeigt. Das RC-30 befindet
sich jetzt im Modus fur die Auswahl des Rhythmustyps.

2. Verwenden Sie die Taster [V] / [4],
um den gewiinschten Rhythmustyp
auszuwahlen (-o--3).

3. Driicken Sie den [RHYTHM TYPE]-Taster,
um zum Normalbetrieb zuriickzukehren.

Liste der Rhythmustypen
0 | Hi-Hat

~ { | Kick &Hi-Hat

2 | Rock1

3 | Rock2

Y | Pop

5 | Funk

~5 | Shuffle

-71|R&B

g | Latin

9 | Percussion




Informationen zum Rhythmus

Einstellen der Taktart

Sie konnen die Taktart vor dem Start der Aufnahme einstellen.

* Nach der Aufnahme kann die Taktart nicht mehr
gedandert werden.

1. Halten Sie den [RHYTHM TYPE]-Taster
mindestens zwei Sekunden lang
gedriickt.

Im Display wird ,54" oder b 3" angezeigt. Der RC-30
befindet sich jetzt im Modus fir die Auswahl der Taktart.

2. Verwenden Sie die Taster [V]/[A], um
die gewiinschte Taktart auszuwahlen.

Display | Erlduterung
B4 4/4-Takt (Standard)

b3 3/4-Takt

3. Dricken Sie den [RHYTHM TYPE]-Taster,
um zum Normalbetrieb zuriickzukehren.

[ Aufnahme mit Rhythmus

~

Wenn Sie bei eingeschaltetem Rhythmus eine Aufnahme
ausfiihren, startet die Aufnahme ab dem Beginn des
Takts, sobald Sie das Pedal zum Starten der Aufnahme
driicken.

Wenn Sie die Aufnahmefunktion ,Count-in” verwenden
(S.11), kénnen Sie die Aufnahme starten, nachdem ein Takt
Rhythmus wiedergegeben wurde.

Unabhiéngig vom Zeitpunkt, zu dem Sie das Pedal zum
Beenden der Aufnahme driicken, wird die Léange der
Sequenz automatisch auf Takteinheiten angepasst.

Aufnahme ohne Rhythmus

Wenn Sie bei ausgeschaltetem Begleitrhythmus eine
Aufnahme ausfiihren, wird das Tempo der Sequenz
automatisch nach der Beendigung der Aufnahme
berechnet.

Die automatische Tempoeinstellung wird unter der
Annahme berechnet, dass Sie 1, 2, 4, 8, 16, ... Takte in der
festgelegten Taktart aufgenommen haben. (S. 13).

J
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I Verwenden von LOOP FX

Sie konnen der Sequenzwiedergabe einen Effekt hinzufiigen.

Der Effekt wird synchron mit dem Tempo der Sequenz bei der Festlegen des LOOP FX

Wiedergabe angewendet.
* Sie konnen keinen Effekt wiahrend der Aufnahme 1. Driicken Sie den [LOOP FX TYPE]-Taster,
hinzufiigen (d.h., der Effekt kann nicht mit um den gewﬁnschten LOOP FX_Typ
aufgenommen werden). -
auszuwadhlen.

* Der Effekt wird sowohl fiir Spur 1 als auch fiir Spur 2
angewendet. LOOP FX-Typ Erlauterung

Dieser Effekt verringert abrupt die

° BEND DOWN Tonhthe.
Eln- Oder AUSSChaIten Von LOOP FX Dies ist ein Phaser, der sich schrittweise

STEP PHASER indert
1. Driicken Sie den [LOOP FX ON/ 5 . — - .
. ies ist ein Filter, dessen Frequenz sic|
OFF]-Taster, um LOOP FX ein- oder SWEEP FILTER synchron mit dem Tempo &ndert.
auszuschalten. TEMPO DELAY Dieser Filter erzeugt einen
Im angehaltenen Modus oder wihrend der Wiedergabe temposynchronen Echoeffekt.
kénnen Sie LOQP FX gin» oqer ausscha'!ten, indem Sie das Dieser Effekt verschlechtert bewusst den
linke Pedal zweimal hintereinander driicken. Lo-Fi Klang, um einen besonderen Charakter zu

erzielen.

I Anschliel3en an einen Computer tber USB

Sie kdnnen den RC-30 mithilfe eines handelsiiblichen USB- 1. Schalten Sie den RC-30 ein (stecken Sie

Kabels an einen Computer anschlieBen und RC-30-Sequenzen . . .
(WAV-Dateien) auf dem Computer sichern oder WAV-Dateien einen Stecker in die OUTPUT L-Buchse).

vom Computer auf den RC-30 laden. * Der RC-30 kann nicht iiber USB mit Strom
versorgt werden. Es wird die Verwendung eines
Wiedergabefﬁhige WAV-Dateiformate Netzteils empfohlen (separat erhiltlich), um eine
Stromunterbrechung wahrend des Anschlusses liber
Datenformat WAV USB zu vermeiden.
Bitrat 16 bit li , st . . T
itrate 'k inear, stereo 2. Verwenden Sie ein handelsiibliches USB-
44,1 kH
Abtastrate z Kabel, um den USB-Anschluss des RC-30
Die maximale GroBe der WAV-Dateien betragt 1,7 GB (fir alle mit dem USB-Anschluss des Computers
Dateien insgesamt), die maximale Zeit betrdgt ca. 3 Stunden zu verbinden (verwenden Sie einen USB
(insgesamt fiir alle Sequenzen), die Mindestzeit betragt ca. 1,5 . ge .
ey a ? 2.0-Hochgeschwindigkeitsanschluss).

Im Display wird ,Ln" angezeigt.

* Eine USB-Verbindung kann nicht hergestellt werden,
wenn der RC-30 nicht zuvor angehalten wurde, oder wenn
eine noch nicht gespeicherte Sequenz vorhanden ist.



AnschlieBen an einen Computer iiber USB

3. Sichern Sie die Sequenzen wie im
Anschluss erldutert.

Windows-Anwender

Offnen Sie unter,,Arbeitsplatz,,BOSS_RC-30“ (oder
,Wechseldatentrager”).

Offnen Sie auf dem Desktop das Symbol ,,BOSS_RC-30".

Sichern auf dem Computer

Kopieren Sie den gesamten Ordner ,ROLAND* vom
Laufwerk,BOSS_RC-30" auf den Computer.

Wiederherstellen von gesicherten Daten vom
Computer auf dem RC-30

* Durch diesen Vorgang werden alle zurzeit auf dem
RC-30 gespeicherten Sequenzen gel6scht. Erstellen Sie
eine Sicherung, bevor Sie fortfahren.

Loschen Sie auf dem Laufwerk,BOSS_RC-30" den
Ordner ,ROLAND*, und kopieren Sie anschlieBend den
gesicherten Ordner ,ROLAND” vom Computer auf das
Laufwerk,BOSS_RC-30".

Schreiben von einzelnen WAV-Dateien vom
Computer in den Sequenzspeicher des RC-30

Sie kdnnen WAV-Dateien vom Computer in die Ordner
»001_1%,001_2" bis,,099_1%,099_2" im Ordner
~ROLAND” - ,WAVE" auf dem Laufwerk,BOSS_RC-30"
kopieren (im Ordnername ,0XX_Y" steht XX fur die
Nummer des Sequenzspeichers und Y fiir die Nummer
der Spur).

* Loschen Sie die Ordner auf dem Laufwerk,BOSS_RC-30"
nur, wenn Sie eine Wiederherstellung ausfiihren.

* In den Dateinamen koénnen die folgenden Zeichen
verwendet werden.
A-Z (GroBbuchstaben), 0-9 (Ziffern), _ (Unterstrich)

* Kopieren Sie nur eine WAV-Datei in jeden Ordner.
Wenn ein Ordner bereits eine WAV-Datei enthailt,
iberschreiben Sie diese nicht. Kopieren Sie die
WAV-Dateien in einen leeren Ordner.

4. Wenn Sie das Kopieren der WAV-Dateien
fertiggestellt haben, trennen Sie die
USB-Verbindung wie im Anschluss
beschrieben.

Windows 7-Anwender

Klicken Sie unten rechts auf dem Bildschirm auf die
Symbole [[E¥] - [#] und anschlieBend auf ,RC-30
auswerfen”.

Windows Vista-/Windows XP-Anwender

Klicken Sie unten rechts auf dem Bildschirm auf das
Symbol %] (] in XP) und anschlieBend auf
,USB-Massenspeichergerat sicher entfernen”.

Ziehen Sie das,BOSS_RC-30"-Symbol in den Papierkorb
(,Auswerfen”-Symbol).

5. Trennen Sie das USB-Kabel vom
Computer.

i~ u
[N

Nach dem Trennen des USB-Kabels wird im Display
angezeigt, und der [RHYTHM ON/OFF]-Taster blinkt.

6. Driicken Sie den [RHYTHM ON/
OFF]-Taster, um in den Normalbetrieb
zuriickzukehren.

Die Anzeige,dL" im Display erlischt, und der RC-30 kehrt
in den Normalbetrieb zurtick.

fm )
* Verwenden Sie niemals Ihren Computer, um das
Laufwerk ,BOSS_RC-30” zu formatieren. Dies wiirde
zu Funktionsstérungen des RC-30 fiihren. Fiihren Sie
in diesem Fall das unter ,Formatieren des internen
Speichers” (S. 17) erlauterte Verfahren aus.

* Fiihren Sie die folgenden Aktionen immer erst aus,
nachdem Sie das USB-Laufwerk getrennt haben.
Andernfalls kénnte dies dazu fiihren, dass der

Computer nicht mehr reagiert, oder es konnten alle
Daten des RC-30 verloren gehen.

Trennen des USB-Kabels

Versetzen des Computers in den Standbymodus oder
den Ruhezustand, Neustarten oder Herunterfahren des
Computers

Ausschalten des RC-30

*

Maglicherweise kann der Inhalt verloren gegangener
Daten, die auf dem Gerat gespeichert waren, nicht
wiederhergestellt werden. Die Roland Corporation
libernimmt in diesem Fall keine Haftung fiir diesen
Datenverlust.
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I Verbinden mit einem externen Ful3taster

Verbinden Sie den FuB3taster mit der FOOT SW-Buchse, wie in der lllustration dargestellt, und stellen Sie den POLARITY-Schalter ein.

Kabel:

FOOT SW | .
i"lmsm— _ . g AT Stereo KI|nkfe «-
(\) " Do 17 2 x Mono-Klinke

Kabel:
Stereo-Klinke «<—>
Stereo-Klinke

Beim Anschluss eines BOSS
FS-6

Beim Anschluss eines BOSS

Kabel:
Klinke
“«-

Klinke

POLARITY MODE
-

— sy
OuENTARY) (LATCH)

F
ot (2

Beim Anschluss eines BOSS FS-5UJll Beim Anschluss von zwei BOSS
e GRS F5-5U oder eines BOSS FS-6
Beim Betrieb eines an den weiflen Stecker

Funktion Erlduterung
Wechseln der Driicken Sie den FuBtaster, um die (Stereo links) angeschlossenen BOSS FS-5U
ktuellen S ktuelle S hseln. .
b S il oder des Pedals B eines BOSS FS-6
Wenn Sie den FuBtaster fir
mindestens zwei Sekunden gedriickt Der Betrieb entspricht dem Anschluss eines einzelnen BOSS FS-5U.
halten, wechseln Sie zum néchsten
nummerierten Sequenzspeicher. Beim Betrieb eines an den roten Stecker

Speicherwechsel | \venn Sie den FuBtaster wahrend der

(nach oben) Wintiergabe driicken, blinkt dienummer  (Ot€1€0 rechts) angeschlossenen BOSS FS-5U
des neu ausgewahlten Sequenzspeichers Oder des Pedals A eines BOSS FS_6

im Display, und der Sequenzspeicher
wird gewechselt, sobald die zurzeit

wiedergegebene Sequenz beendet ist. Eunktion Erlauterng
. Durch Driicken des FuBtasters lasst sich
LOOP FX ein/aus 00 in-od hal
* Wenn die aktuelle Sequenz nicht gespeichert wurde, LOOP FX ein- oder ausschalten.
geht die Sequenz nach dem Speicherwechsel verloren. Wenn Sie den Fuf3taster fiir mindestens
Informationen zum Speichern einer Sequenz finden Sie Speicherwechsel | zwei Sekunden gedriickt halten, wird
aufs. 10. (nach unten) die vorherige Sequenzspeichernummer
. : ausgewahlt.
« Wenn Sie den Speicherwechsel gegen Ende der Sequenz
ausfiihren, kann es vorkommen, dass die gewiinschte Um den LOOP FX-Typ zu wechseln, halten
Zielsequenz nicht ausgewahlt wird. Sie das Pedal B des BOSS FS-6 (BOSS FS-5U
« Sie konnen den Speicherwechsel auch durch Driicken der Wechseln des dAer'Ilnken Stereoseite) gedriickt, wahrend
Taster [v]/ [A] ausfiihren LOOP FX-Typs Sie innerhalb von 2 Sekunden Pedal A
: des BOSS FS-6 (BOSS FS-5U der rechten
Stereoseite) driicken.




I Sonstige Einstellungen

Informationen zum Ruhez d

Wenn fiir zehn Stunden keine Operation und keine
Audioeingabe erfolgt, wechselt das RC-30 in den Ruhezustand
(Energiesparmodus), nur die angeschlossene Klangquelle wird
ausgegeben. Wenn Sie im Ruhezustand das Pedal driicken, kehrt
das Gerét in den Betriebszustand zurtick.

* Auch im Ruhezustand wird Batterieleistung verbraucht.
Schalten Sie das Gerat durch Herausziehen des Steckers
aus der OUTPUT L-Buchse aus, um den Verbrauch der
Batterie zu verhindern.

* Der RC-30 wechselt nicht in den Ruhezustand, wenn
eine noch nicht gespeicherte Sequenz vorhanden ist.

Deaktivieren der,Ruhezustand”-
Funktion

1. Schalten Sie das Gerét bei gedriicktem
Pedal ein (stecken Sie einen Stecker in
die OUTPUT L-Buchse).

2. Halten Sie das linke Pedal fur funf
Sekunden gedriickt.
Im Display blinkt, - -*, und die POWER-Anzeige blinkt.

3. Wenn Sie das linke Pedal loslassen, setzt
das RC-30 den normalen Betrieb fort.

Aktivieren der,Ruhezustand”-
Funktion (Standardeinstellung)

1. Schalten Sie das Gerat bei gedriicktem
Pedal ein (stecken Sie einen Stecker in
die OUTPUT L-Buchse).

2. Driicken Sie innerhalb von zwei Sekunden
nach dem Erscheinen der Anzeige erneut
zweimal auf das linke Pedal.

Im Display blinkt,SL“ und die POWER-Anzeige blinkt.

Nach zwei Sekunden setzt der RC-30 den normalen
Betrieb fort. Die ,Ruhezustand”-Funktion ist aktiviert.

Andern der Umschaltreihenfolge

von Aufnahme - Overdubbing -
Wiedergahe

Wenn Sie das linke Pedal driicken, wechselt der RC-30 in der
Reihenfolge Aufnahme - Overdubbing > Wiedergabe
(Standardeinstellung) (S. 8). So kénnen Sie sofort nach der

Aufnahme der Grund-Sequenz das erste Overdub aufnehmen,

was ein groBer Vorteil ist, wenn Sie viele Aufnahmen Ubereinan-

derschichten wollen. Sie kdnnen die Reihenfolge jedoch auch

zu Aufnahme - Wiedergabe — Overdubbing dndern (wie bei

den Vorgéangermodellen BOSS RC-20, RC-20XL und RC-2).

1. Schalten Sie das Gerat bei gedriicktem
[TAP TEMPO]-Taster ein (stecken Sie
einen Stecker in die OUTPUT L-Buchse).

2. Verwenden Sie die Taster [w]/ [a], um
den gewiinschten Modus auszuwahlen.

Display | Erlauterung
Der RC-30 wechselt in der Reihenfolge
rd Aufnahme - Overdubbing —> Wiedergabe

(Standardeinstellung).

Der RC-30 wechselt in der Reihenfolge

P Aufnahme — Wiedergabe — Overdubbing.

3. Dricken Sie den [TAP TEMPO]-Taster, um
zum Normalbetrieb zurilickzukehren.

* Wenn Sie den internen Speicher des RC-30 formatieren,
werden alle gespeicherten Sequenzen geléscht und
kénnen nicht wiederhergestellt werden.Formatieren
Sie den internen Speicher nur, wenn im Display
,Er" angezeigt wird, und das RC-30 nicht mehr
ordnungsgemag funktioniert.

1. Schalten Sie das Gerat bei gedriicktem
[WRITE]- und [RHYTHM ON/OFF]-Taster
ein (Stecken Sie einen Stecker in die
OUTPUT L-Buchse).

Im Display wird ,FT“ angezeigt.

2. Dricken Sie den [RHYTHM ON/OFF]-
Taster erneut.

Im Display blinkt,,F/*

3. Driicken Sie den [WRITE]-Taster, die
Formatierung des internen Speichers
beginnt.

Die Anzeige ,F/" im Display blinkt schnell. Nach dem
Abschluss der Formatierung kehrt das RC-30 in den
normalen Betrieb zurtick.

* Schalten Sie das Gerit nicht aus, wihrend ,F1*

blinkt.

schnell

sieduesy
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Vereinfachen der Funktion der integrierten Pedale

Wenn Sie die integrierten Pedale auf grundlegende Funktionen beschranken mochten, weil Sie beispielsweise ein
externes Pedal angeschlossen haben, kdnnen Sie den Betriebsmodus der Pedale umschalten. Auf diese Weise kdnnen
Sie die Funktion vereinfachen, indem Sie verhindern, dass das linke Pedal die Operation ,LOOP FX ein/aus” und das
rechte Pedal die Operation ,Wechseln der aktuellen Spur“ ausfiihrt.

1. Schalten Sie das Gerét bei gedriicktem [LOOP FX ON/OFF]-Taster ein (stecken Sie einen
Stecker in die OUTPUT L-Buchse).

2. Verwenden Sie die Taster [v]/[a], um den gewilinschten Modus auszuwéhlen.

Display Funktion des linken Pedals Funktion des rechten Pedals
Wenn Sie das linke Pedal im angehaltenen Die aktuelle Spur wird gewechselt, wenn Sie
Modus oder wahrend der Wiedergabe zweimal das rechte Pedal fiir mindestens zwei Sekunden

LC hintereinander drticken, wird LOOP FX ein- oder | gedriickt halten.

(Standard) ausgeschaltet. Wenn Sie das rechte Pedal kiirzer als zwei Sekunden

gedriickt halten, wird die Wiedergabe angehalten,
wenn Sie das rechte Pedal loslassen.

Das linke Pedal schaltet LOOP FX nicht ein- oder
aus.

Auf diese Weise wird verhindert, dass LOOP FX
versehentlich ein- oder ausgeschaltet wird, wenn
Sie unbeabsichtigt zweimal hintereinander das
linke Pedal driicken.

Die Betatigung des rechten Pedals fiihrt nicht zu
einem Wechsel der aktuellen Spur.

In diesem Fall wird die Wiedergabe unverziiglich
angehalten, wenn Sie das rechte Pedal driicken,
wodurch ein schnellerer Betrieb erméglicht wird.

3. Dricken Sie den [LOOP FX ON/OFF]-Taster, um in den Normalbetrieb zuriickzukehren.



I Fehlerbehebung

Problem

MaBnahme

Die Aufnahme wird nicht
sofort nach dem Driicken
des rechten Pedals
beendet.

Wenn ,Rhythmus"” aktiviert ist oder wenn die aufgenommene Sequenz kiirzer als die
Mindestaufnahmezeit ist (ca. 1,5 Sekunden), wird die Lénge der Sequenz automatisch angepasst. Dies
bedeutet, dass die Aufnahme nicht unmittelbar nach dem Driicken des rechten Pedals beendet wird.

Die Aufnahme startet
sofort, obwohl der Modus
»Automatische Aufnahme”
ausgewahlt ist.

Wenn aufgrund von Verzerrungen oder anderen Ursachen deutliche Gerausche vorhanden sind,
kénnen diese fiir die Auslosung der Aufnahme ausreichend sein. Reduzieren Sie die Gerdusche,
beispielsweise durch Verringern der Verzerrung.

Das Wiedergabetempo
lasst sich nicht andern.

In den folgenden Situationen lésst sich das Wiedergabetempo nicht andern:
« Wenn die Sequenz nicht gespeichert wurde
« Wahrend des Umschaltens zwischen Sequenzen (die PLAY-Anzeige blinkt schnell)

« Wenn Sie versuchen, das Tempo fiir eine Sequenz festzulegen, und die Sequenz danach (starke
Tempoerhohung) kiirzer als die Mindestaufnahmezeit wére (ca. 1,5 Sekunden).

Liste der

hlermeldungen

Display | Bedeutung MaBnahme Seite
b Die Batteriespannung ist niedrig. Wechseln Sie die Batterie aus. S.3
FL Der Speicher ist voll. Loschen Sie nicht bendtigte Sequenzen. S.10
LUF Diese WAV-Datei kann nicht wiedergegeben Uberpriifen Sie das Format der WAV-Datei. S.14
werden.
EF Weiteres Overdubbing ist nicht maglich. Speichern Sie die Sequenz erneut. S.10
Er Der interne Speicher muss formatiert werden. Formatieren Sie den internen Speicher des RC-30. S.17
an Im RC-30 liegt eine Fehlfunktion vor. Wenden Sie sich an Ihren Handler oder Roland-Vertrieb.
Weitere Displayanzeigen
Display | Erlduterung Seite Display | Erlduterung Seite
-99 Nummer des Sequenzspeichers S8 ar Loschen der Sequenz S.10
(Punkt) | Der Sequenzspeicher enthilt Daten. o Normale Aufnahme
aL Einmalige Sequenz nur auf Spur 1 i Automatische Aufnahme s.n
la Einmalige Sequenz nur auf Spur 2 59 r Count-in-Aufnahme
Einmalige Sequenzen auf Spur 1 und i Rhythmust S.12
oo Spur2 ro-r9 yt yP
- Taktart S.13

LR Loopwiedergabe b3-bY

’ h ) rn USB angeschlossen
o5 Einmalige Wiedergabe S.14

s.10 r USB getrennt

Fo Ausblenden und dann stoppen .

- - L Ruhezustand-Funktion aktiviert
, Wiedergabe der Sequenz bis zum Ende S.17
LE und dann Stoppen . Ruhezustand-Funktion deaktiviert
Un Riickgangig = UNDO Anderung in die Reihenfolge

N rd Aufnahme/Overdubbing/Wiedergabe
rE Wiederherstellen = REDO s.n - S.17

- Anderung in die Reihenfolge

L Spur l6schen = CLEAR rP Aufnahme/Wiedergabe/Overdubbing
H- Speichern der Sequenz S.10 Fn Formatierung des internen Speichers S.17
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I Technische Daten

BOSS RC-30 DUAL TRACK LOOPER: Loop Station

Nomineller

MIC IN: -40 dBu (variabel)

Ei | INST IN: -20 dBu

ingangspege AUX IN:-10 dBu
MIC IN: 4 kOhms

Eingangsimpedanz | INST IN: 1 MOhm

AUX IN: 22 kOhms

Nomineller 20dBu
Ausgangspegel
Ausgangsimpedanz | 1 kOhm

Empfohlene
Lastimpedanz

mindestens 10 kOhms

Aufnahme/
Wiedergabe

Maximale Aufnahmezeit: ca. 3 Stunden
Maximale Anzahl gespeicherter
Sequenzen: 99 Sequenzen

Anzahl der Tracks: 2

Datenformat: WAV (44,1 kHz, 16 bit
linear, stereo)

Zubehor

Bedienungsanleitung, Faltblatt
(,SICHERER BETRIEB DES GERATES',
4WICHTIGE HINWEISE” und
JInformationen”), Alkalibatterie

(AA, LR6) x 6

* Die mitgelieferten Batterien sind
nur zur voriibergehenden Nutzung
vorgesehen. Ihr Hauptzweck
besteht darin, einen Test des Geréts
zu ermdglichen. Es wird empfohlen,
sie durch eine Alkalibatterie zu
ersetzen.

Optionen (separat
erhaltlich)

Netzadapter BOSS PSA-230 oder PSB-230
FuBtaster: BOSS FS-5U, BOSS FS-6, FS-7

USB-Interface

Untersttitzt die Massenspeicher-
Gerateklasse USB 2.0/1.1

Anschliisse

MIC IN-Buchse (XLR/symmetrische/

Phantomspeisung: 48 V Gleichstrom, 10

mA max.)

Buchsen INST IN (L/MONO, R) (Klinke)
AUX-IN-Buchse (Stereo-Miniklinke)
Buchsen OUTPUT (L/MONGO, R) (Klinke)
FOOT SW-Buchse (TRS-Klinke)
USB-Anschluss: USB Typ B

DC IN-Buchse (9 V Gleichstrom)

Stromversorgung

9V Gleichspannung:
Alkalibatterien (AA, LR6)/
Kohle-Zink-Batterien (AA, R6) x 6,
Netzadapter (BOSS PSA-230 oder
PSB-230)

Stromverbrauch

195 mA (9V max.)

Alkalibatterien (AA, LR6): ca. 7,5 Stunden
Kohle-Zink-Batterien (AA, R6):
ca. 1,5 Stunden

* Diese Werte variieren je
nach den tatsachlichen
Betriebsbedingungen.

Abmessungen

173 (B) x 158 (T) x 57 (H) mm

Gewicht

1,2 kg (einschlieBlich Batterien)

* 0dBu=0,775Vrms

* Im Interesse der Verbesserung des Produkts konnen sich
die technischen Daten und/oder das Erscheinungsbild
dieses Gerats ohne vorherige Ankiindigung @ndern.



	Die wichtigsten Features
	Inhalt
	Einsetzen der Batterien
	Beschreibungen zum Bedienfeld
	Einschalten des Geräts

	Grundlegende Bedienung
	Auswählen eines Sequenzspeichers
	Auswählen der aktuellen Spur
	Aufnahme
	Einmalige Wiedergabe (One Shot)
	Overdubbing
	Loopwiedergabe
	Stopp
	Speichern einer Sequenz
	Löschen einer Sequenz
	Festlegen, wie eine Sequenz wiedergegeben/gestoppt wird (Einmalige Wiedergabe/Stoppmodus)
	Löschen eines Overdubs (UNDO/REDO) + Löschen einer Sequenz (Clear)
	Aufnahmefunktionen: Automatische Aufnahme + Aufnahme mit Einzähler

	Informationen zum Rhythmus
	Wiedergeben eines Rhythmus
	Einstellen des Tempos
	Einstellen des Rhythmustyps
	Einstellen der Taktart

	Verwenden von LOOP FX
	Ein- oder Ausschalten von LOOP FX
	Festlegen des LOOP FX-Typs

	Anschließen an einen Computer über USB
	Verbinden mit einem externen Fußtaster
	Beim Anschluss eines BOSS FS-5U
	Beim Anschluss von zwei BOSS FS-5U oder eines BOSS FS-6

	Sonstige Einstellungen
	Informationen zum Ruhezustand
	Deaktivieren der „Ruhezustand“-Funktion
	Aktivieren der „Ruhezustand“-Funktion (Standardeinstellung)

	Ändern der Umschaltreihenfolge von Aufnahme g Overdubbing g Wiedergabe
	Formatieren des internen Speichers

	Vereinfachen der Funktion der integrierten Pedale
	Fehlerbehebung
	Liste der Fehlermeldungen
	Weitere Displayanzeigen


	Technische Daten

